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In den letzten Jahren war ein bedeutender Teil des bestehenden gemeinnützigen und sozialen Wohnungsbestandes in Slowenien Veränderungen unterworfen, wie z.B. verbesserten thermischen Eigenschaften, erneuerten Heizsystemen und dem Austausch von alten durch energieeffizientere Fenster.





Der Neubau gemeinnütziger und sozialer Wohngebäude folgt der nationalen technischen Aufgabe, auf Energieeffizienz und Nachhaltigkeit zu achten. Manche Gemeinden entscheiden sich sogar für einen etwas besseren Standard, um die Betriebs- und Unterhaltungskosten zu senken und einen höheren Wärmekomfort zu gewährleisten.





Heutige Wohnungen sind deutlich luftdichter, dadurch muss das Lüftungssystem der Gebäude verbessert werden.


Solche veränderten Bedingungen fordern jedoch auch Veränderungen im Verhalten der Mieter, besonders was Lüftung und Heizen betrifft. 


Das ist von zentraler Bedeutung, besonders für Haushalte, welche die meiste Zeit in ihren Wohnungen verbringen, wie Familien mit Kindern, Arbeitslose oder Rentner. Sie brauchen Information und Beratung, um Probleme wie oberflächliches Schwitzwasser und Schimmelwachstum zu vermeiden.


Im SHARE Forum wurde dem BCEI ZRMK Projektteam der Vorschlag gemacht, eine einfache Broschüre mit einer Zusammenstellung an Ratschlägen und Erklärungen über Belüftung und Heizen von Wohnungen vorzubereiten, welche sich direkt an die Mieter wendet. 





Diese Richtlinien wurden entworfen, um individuelle Informationsbroschüren innerhalb des SHARE Projekts zu begleiten und um die regelmäßige Verständigung zwischen den Wohnbaugesellschaften und ihren Mietern zu unterstützen.
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Die Richtlinien sollten klar und verständlich für Jedermann sein. Der Inhalt sollte Mieter dazu ermutigen, das Mikroklima in ihren �Apartments zu beobachten und zu kontrollieren, und einen besseren Wärmekomfort und verringerte Betriebs- und Unterhaltungskosten zu erreichen.





Es wird erwartet, dass die Mieter durch das Verstehen von Heizungs- und Lüftungsproblemen bereitwilliger sein werden, zu deren Lösung aktiv beizutragen.








Leitlinien für �effiziente Heizung und Lüftung für �Mieter von gemeinnützigen – und Sozialwohnungen





Kontaktaufnahme: 


Name: Miha Tomsic


Organisation: BCEI ZRMK, Slovenia


Telephone: +386 1 2808 521


E-mail: miha.tomsic@gi-zrmk.si
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Die alleinige Verantwortung für den Inhalt dieses Dokumentes liegt bei den Autoren. Es vertritt nicht die Meinung der Europäischen Gemeinschaften. Die EG-Kommission ist für jeden Gebrauch, der aus der darin enthaltenen Information gemacht werden kann, nicht verantwortlich








Bedarf an Information und Bildungsarbeit für Mieter





Mr. Tomaz Rihtarsic, Geschäftsführer des Municipal Housing Funds von Slovenske Konjice, erklärte, dass „ es oftmals besser ist, Ratschläge für Mieter über eine „dritte Partei“, wie eine unabhängige Einrichtung, zu verbreiten.





Ms. Tonka Grgic vom Municipal Housing Fund von Ljubljana merkte an, dass “es unsere Aufgabe ist, uns um die planmäßige Instandhaltung und um Reparaturarbeiten in unseren Wohnbestand zu kümmern. Wir sind zudem dazu verpflichtet, Energie effizient zu nutzen und die Umweltbelastung zu reduzieren. All diese Aufgaben können nicht verwirklicht werden, ohne mit gut informierten und energiebewussten Mietern zusammen zu arbeiten. Das SHARE Projekt hat mehrere einfache Argumente für das, was wir zu erreichen versuchen.“
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SHARE ist ein Projekt aus dem Intelligent Energy Europe Programm der Europäischen Union.


SHARE wird in acht Regionen umgesetzt, um Energieeffizienz und kohlenstoffarme Technologien in Sozialwohnungen zu fördern. Mehr Informationen über SHARE und weitere Fallbeispiele finden Sie auf der Webseite:


www.socialhousingaction.com
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Fallbeispiel 4
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Schwitzen Sie selbst wenn Ihre Schwiegermutter nicht zu Besuch ist? Versuchen Sie die Fenster von Zeit zu Zeit zu öffnen!





Sind Pinguine eingezogen? Überprüfen Sie Ihre Raumtemperatur!
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